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Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost

SV Schweinsberg 1921 : VfL 1864/87 Neustadt II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Fleischhauer fixiert zwei Punkte für den SV Schweinsberg 
1921

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Schweinsberg 1921 in der Herren 2. Kreisklasse Gr.
Ost gegen den VfL 1864/87 Neustadt II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Splettstößer / Dahs konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Schuchart / Moser beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Hofmann / Estor Gemeinhardt / Perthen in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beim folgenden 3:0 gegen Greil / Chupa fanden Fleischhauer / Splettstößer von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Roland Hofmann letztlich an der Hand, um Kirill Schuchart zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sven
Splettstößer Claudia Gemeinhardt in fünf Sätzen. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 10:12, 14:12, 11:9, 11:9-Erfolg gegen Franz Perthen
kam Carsten Dahs nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Einen Sieg verpasste Reinhard Estor indessen bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Waldemar Moser, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab Adolf Fleischhauer das
Spiel gegen Maksym Chupa noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Karlheinz Splettstößer konnte im
Spiel gegen Wolfgang Greil indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Fünf Sätze beharkten sich
Roland Hofmann und Claudia Gemeinhardt, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Gemeinhardt nun bei 10:8 seit Beginn der Serie. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Kirill
Schuchart war Sven Splettstößer, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Schuchart mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins
Ziel brachte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Carsten Dahs nach einer 2:0-Führung in der
vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Waldemar Moser. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch in 5 Sätzen. Damit hat Dahs nun ein 5:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Reinhard Estor seinem Gegner Franz Perthen beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess machte Adolf Fleischhauer beim 11:9, 11:6,
11:9 mit Wolfgang Greil. 10:4 (Fleischhauer) bzw. 3:14 (Greil) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.02.2024 gegen den
TTV Ebsdorfergrund II, während der VfL 1864/87 Neustadt II am 06.02.2024 gegen den TTC 1981
Niederklein II antritt.
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 Statistik:
 SV Schweinsberg 1921

Doppel: Splettstößer / Dahs 1:0, Hofmann / Estor 1:0, Fleischhauer / Splettstößer 1:0 
Einzel: R. Hofmann 1:1, S. Splettstößer 1:1, C. Dahs 1:1, R. Estor 1:1, A. Fleischhauer 1:1, K.
Splettstößer 1:0 

 VfL 1864/87 Neustadt II
Doppel: Gemeinhardt / Perthen 0:1, Schuchart / Moser 0:1, Greil / Chupa 0:1 
Einzel: C. Gemeinhardt 1:1, K. Schuchart 1:1, W. Moser 2:0, F. Perthen 0:2, W. Greil 0:2, M. Chupa
1:0


